
Wandern und fischen

St-Gingolph > Le Châble

St-Gingolph 0 h 00 min

Frenay 1 h 15 min 1:15

L'Au de Morge, Pt. 1181 2 h 25 min 1:10

Col de la Croix 4 h 00 min 1:35

Pas de Lovenex 4 h 25 min 0:25

Taney 5 h 30 min 1:05

Le Châble 6 h 20 min 0:50

Escursione in montagnaEscursione in montagna

Difficile

6 h 20 min

15,0 km

1480 m

815 m

262T Rochers de Naye
272T St-Maurice
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Wandern und fischen

Vom Genfersee ins Naturparadies Lac de Taney
xDas Wandern ist des Fischers Lust. Warum nicht
einmal nach dem Wandern über die Savoyer
Berge die Angelrute auspacken? Der Lac de
Taney hoch über dem Rhonetal, eingebettet in die
Savoyer Alpen, ist sowohl für Wanderer als auch
für Fischer ein lohnendes Ziel. Für ambitiöse
Wanderer bietet sich etwa die erste Etappe des
Wanderland-Pässewegs an: Der Weg führt vom
Grenzdorf St-Gingolph zuerst durch den dichten
Wald, der die südöstliche Seite des Genfersees
bedeckt, dann sanfter über die Alpweiden von
L’Au de Morge. Der nun folgende ruppige und
steile Aufstieg überwindet in kürzester Zeit die
600 Meter Höhenunterschied hinauf zum Col de
la Croix über dem smaragdfarbigen Kleinod Lac
de Lovenay. Von dort schweift der Blick zum
Nordufer des Genfersees. Weiter via Pas de
Lovenex zur Alp En Loz am Fusse der Cornettes
de Bise. Teilweise über einen alten Karrenweg
zieht die Route hinunter zum Feriendorf Le Taney
am See.
Dank Besatz mit 5000 Regenbogenforellen und
5000 kanadischen Seesaibling können nach der
Wanderung noch einige Forellen aus dem
idyllischen See gezogen werden. Der Lac de

Taney bietet aber noch mehr. Das
Naturschutzgebiet ist ein Amphibienlaichplatz von
nationaler Bedeutung, das Quaken der Frösche
bildet die Begleitmusik zum Bummeln um den
See. Und im Hochsommer ist der Lac de Taney
ein erfrischender Badesee. Vielleicht trifft man am
Ufer einen der lokalen Fischer, der vom
sagenhaften Fang der mehr als sechs Kilogramm
schweren Forelle erzählt, die ein Kollege aus
Vouvry aus dem See gezogen hat. Hinunter zur
Postautohaltestelle «Miex, Le Flon» fährt entweder
das Alpentaxi. Oder man testet über die steilen
Abkürzungen die Festigkeit der Knie.

Peter Kleiner, 2016

INFO
Restaurant-Auberge Refuge du Grammont:
024 481 11 83, www.le-grammont.ch
Auberge-Refuge La Vouivre, 024 481 14 80,
www.lactaney.com
Alpentaxi: 078 632 18 97, www.allotaxivs.ch

Vom Lac de Lovenay aus sind sogar der Genfersee
und Vevey zu sehen. Bilder: Peter Kleiner

Der Lac de Taney ist ein Paradies für
Amphibienfreunde, Wanderer und Fischer. ©
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